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Damen Verbandsliga

SV Waldhilsbach : SG-Weingarten/L'steinbach 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

Keitel und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jana Keitel ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Verbandsliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade SG-Weingarten/L'steinbach besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand SG-Weingarten/L'steinbach meist
auf verlorenem Posten. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Keitel und Müller, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Keitel / Ehehalt hatten gegen Kuper / Haug bei ihrem 3:0 wenig
Probleme. Beim folgenden 11:2, 11:4, 11:6 gegen Niemz / Gradceva fanden Müller / Schweda von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Petra Müller überzeugte im
Match gegen Carolin Haug, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Eher wenig Gegenwehr bekam Jana Keitel
bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Isabel Kuper. Stefanie Ehehalt hatte ihre Gegnerin Lada Gradceva
beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Nora Schweda ihre Gegnerin
Anja Niemz beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Waldhilsbach und SG-Weingarten/L'steinbach.
Keine Chancen ließ Petra Müller beim 3:0 ihrer Gegnerin Isabel Kuper. Beim 3:0 gegen Carolin
Haug fand Jana Keitel von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bemerkenswert war der
Verlauf des ersten Satzes, den Keitel mit 11:0 gewann. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-
Erfolg für den SV Waldhilsbach die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Waldhilsbach nun ein Punktekonto von 22:6 Punkten auf,
während SG-Weingarten/L'steinbach vor dem nächsten Spiel, das am 21.04.2024 gegen die TTG
1947 Walldorf ansteht, 4:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Waldhilsbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2024 gegen den TTC Forchheim.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Keitel / Ehehalt 1:0, Müller / Schweda 1:0 
Einzel: P. Müller 2:0, J. Keitel 2:0, S. Ehehalt 1:0, N. Schweda 1:0 

 SG-Weingarten/L'steinbach
Doppel: Kuper / Haug 0:1, Niemz / Gradceva 0:1 
Einzel: I. Kuper 0:2, C. Haug 0:2, A. Niemz 0:1, L. Gradceva 0:1


